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Arnold Hottinger ist  der Prototyp des Reporters und Auslandskorrespondenten,  und fing vor über 50

Jahren an, für die Neue Zürcher Zeitung aus dem Nahen und Mittleren Osten zu berichten.

Er war für mehrere Jahrzehnte DER Auslandskorrespondent der NZZ und parallel dazu für das Schweizer

Radio DRS tätig. Er ist einer der letzten Vollprofis auf seinem Gebiet.

Inzwischen ist er 87 Jahre alt und verbringt immer noch täglich einige Stunden im Internet, um sich hier ein

Bild  vor  allem  über  die  komplexe  Lage  nahen  Osten  zu  verschaffen.  Im  Anschluss  publiziert  er  auf

http://www.journal21.ch Analysen, die man zu den fundiertesten aus der gesamten Region zählen kann.

Anders als heute üblich hat Hottinger ein Land, bevor er auch nur eine Zeile darüber schrieb, es zuvor

bereist und erkundet. Zu Fuß, oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

Hottinger  spricht  die  meisten  Sprachen  der  Länder,  aus  denen  er  berichtete  und  zu  denen  er  auch

zahlreiche  Bücher  publizierte.  Hottinger  ist  ein  wahrhafter  Islam-Experte  und  hat  einen  deutlich

neutraleren Blick auf die Region als deutsche Berichterstatter. Schon Kanzler Adenauer sagte seinerzeit, er

erführe durch Hottingers Berichte mehr aus der Region, als durch seinen gesamten diplomatischen Stab.

Es gibt kein deutsches Pendant für Arnold Hottinger. Peter Scholl-Latour zum Beispiel wäre bestenfalls ein

passabler Ersatz. Ist aber in seinen Recherchen eingeschränkt, da er kein Arabisch spricht.

Wir trafen den nicht unter Arbeitslosigkeit leidenden Arnold Hottinger, um mit ihm über sein Lebenswerk

und seinen Blick auf die aktuellen Entwicklungen im Nahen und Mittleren Osten zu sprechen.

Es entstand eine umfassende Analyse über eine Region, die unsere Medien uns immer nur als Krisenherd

präsentieren, ohne zu erwähnen, dass es bis heute die Kolonialmächte sind, die vor Ort das Chaos schüren;

Lager aufbauen, um sie gegeneinander auszuspielen, um so vor allem Bodenschätze unter militärischem

"Schutz" zu erbeuten.

Hottinger zieht ein eisenhartes Resümee über den Status Quo und die Verlogenheit westlicher Politik.
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apolut.net

das denk' ich auch

KenFM im Gespräch mit: Arnold Hottinger (Teil 2)

https://apolut.net/kenfm-im-gespraech-mit-arnold-hottinger-teil-2/

Seite: 3

KenFM jetzt auch als kostenlose App für Android- und iOS-Geräte verfügbar! Über unsere Homepage

kommt Ihr zu den Stores von Apple und Google. Hier der Link: https://kenfm.de/kenfm-app/
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Dir  gefäl lt  unser  Programm?  Informationen  zu  Unterstützungsmöglichkeiten  hier:

https://kenfm.de/support/kenfm-unterstuetzen/
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